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role man ihn felt Kriegsausbruch nic£)t mehr p fehen be»

!am. 3lm Sonntag roar bet Sefud) aud) auS ber ©eft-
fd)wetz, auS bem Steffin unb felbft auS fÇranïrelch ein
fo ftarfer, bafj ble Sahnen ben anfifirmenben Serfebr
taum bewältigen tonnten.

Uerscbkfleites.
<5«h®eiz«riffhe§ ©t|eis]bahtt«©üttttarlfroefeB. 31m

1. 9Jlai trat ein neuer ©ütertarif jroifd^en bem

franzöfifch=fd)roeizetifdjen UebergangSpunït
©elle 11anfit eineïfei-3 unb bet 9M)r$al)l fdtroeise*
rifchet Format» unb ©chmatfpurfiatiomn anberfeitS In
Kraft. ©er neue Starif roirb ein unentbehrliches £>tlf8*
mittel bei ber fßrelstaltulation für btefenigen Krelfe fein,
roelche für ben 3lbfot) ober ben Sezug igtet ^robuîte
bie ©efler fRoute benutzen. ©ie im alten ©arif enthal*
tenen, nad) franzöüfchen SetîehrS 3onen abgegrenzten
©ruppentojcen fmb In ba3 neue, fefyr überfichtiich gebal*
tene ^mptimat nidît übernommen roorben; ebenfo ftnb
bie im bisherigen "tarif enthaltenen 3IuSnabmetarife bi8
auf einen bahingefaflen. ffilcfe beiben ©abnahmen be*

roirfen für olele ^Relationen, namentlich aber für oft
fdjroetaetifdfie, erhebliche ©ariferhöbungen, roooon ble im
bisherigen 3lu8nahmetarif 3tr. 202 für Solz aufgeführten
3lrlitel zurzeit roobl am meiften betroffen werben.

^fïbficâte. (Korr. anS ber SRard).) ©er beutige
nermebrte Slcfetbou beblngte bei uns aud) bebeutenben
3lnî«uf oon 3Idergeräten, Son 3luSroär1§ bezogen ©e*
melnben, ©enoffamenen, Sflanzenfommiffionen unb ßki*
oatc neue Icîetpflfige unb ©ggen, roäbrenb au§ biefigen
ffiiienroarenhanblungen ©rabfchaufeln, Spaten unb anbereS

ffflbzeug angefdjafft tourbe. ©er ©tnîauf roar noch feiten
fo enorm, role biefen grübltng.

$le tnafdjiMCÜe SchtefertafflfabrUaticm i« ©ant«»*
badi (Serner Dberlanb) bat burd) bie ©dbroeizer SJlufter*
meffe in ber Schmelz 3H)fchIüffe im ©efamtroerte oon
über 40,000 ffr. erzielt. Sie 9Ruftermeffe ermöglichte ihr eine
bleibe neuer ©z'portbeztehunaen. ©iefe ^nbuficie ift erft
brei 3al)te olt. Si8 zutn Kriege rourbe ber Sobfd)iefer
nads ®eutfd)lanb oerfchidt, baS ihn oerebelte unb ba§
ffabrifat in alle Sänber exportierte, Seit bem Kriege
rocnben fuh ble Sänber ber ©ntente bireït an bie Schweizer*
firma. ©et Krieg bat ihren Übergang zum mafd)tmßen
Setriebe befcbleuntgt. 3luS bem erzeugt bie

ffabrif etne ^Reifte tedjnlfchct Neuheiten, bie für oetfdjle
bene 3nbuftrten oerroenbbar ftnb. ©rft bie SRuftermeffe
bat etn großes Qntereffe für blefe Sütiüel überjeugenb
nachgerotcfen. fmnbette non Qntereffenten, bie burd)
fein anbereS SRittel hätten eruiert werben fönnen, hüben
ftch gemelbet. ©le fettige Srobuîtion ber fÇabtiï beträgt
3000 Schiefertafeln täglich, ©ireftor Siblet beabfidjtigt,
bie ganze fdjroetzerifhe ©djteferinbuftrie z« fnnbizteren,
rooburch auch bie Stellung ber übrigen ©ach - 2afel*
unb 33lüttenf(hleferprobnzenten gegenüber bem üluSlanb
oerfiârît würbe. (Sin ^ufammenfchluf ber fdjroeljetifchen
©hlefertafelfabriîanten beS grutiger* unb ©larnetlattbeS
wäre nach feiner 3lnfid)t im (fntercffe einer rationeßen
IßretSpolltit längft nötig gcroefen.

SloBjeffiott non StelsfirücJjeH. (Korr.) ©er IRegte*
rungSrat beS KantonS Sdpopz fteHte bei Konzeffion oon
Steinbrüchen eine wichtige Weiterung auf, nach welcher
ber Konzeffionär ftch über bie Serfldjetung gegenüber
©rittperfonen roäbrenb ber KonjeffionSbauer auSroeifen
muff.

©le orchäologifcheSromenabeiHiRom 3lm21.3lpril
fanb in 3lnwefenbeit be§ 5Reld)§oetroefetS, ber SRinifter,
zablreiher ißarlamertarier unb ber Schbrben, forote oon

4500 Schülern anlüflid} ber 3abrbunbertfeter ber Stabt*
grünbung bie ©inwetbung ber ard)äologifd)en ^romenabe
flott. Shôpfeï be§ ^rofeïteS war ©uibo SacceQi. 3ln

bem SBerîe war 30 Qabre gearbeitet worben. ©te
menabe bebedt eine Oberfläche oon 1,000,000 m®

unb gebt nom ^orum romanum bis z«ï Sorta ©an
©ebo^iano. Sie urnfhlieft Ruinen oon bober ^iftoïi»
feger Sebeutung, fo bte ©betmen ber ©aracaßa. 3m
gßarf würben etwa 16.000 Säume gepflanzt. @S

würben Infprachen gehalten com SRinifter beS öffent»

lidjen Unterrichts IRufftni, oom Senator Sanciani, bem

Seiter ber Irbeiten unb oon ptfi ©olonno.

£itetatur«
Schweizer SRnfterweffe !« Safel. 3n ben etfien

ßRcffelagen ift Çeft 11 ber offijleßen Sßleffezeitfchnft mit
flottgezeihneter, fefttih wirter.ber UmfchlagSz^huung
ijerauSgeîommen. -Reben ber ©löffnungSrebe, bte ßtegte»

rungSrat ©r. Slocher am 14. 3Ipril im SaSler Stabt»
theater fpraä). enthält eS ben Sd)luf} beS 3lrti!elS oon
31. Sonzanigo über bte ©efflner 3"buftrten unb etne

fchön ißufirterte Slrbeit oon 5- Kaefet über Sßlobe unb
Kauft tn ber Seibentnbuftrie. ©er lehrreichfte Seitrag,
beffen Schluß tn Çeft 12 erpeinen wirb, ift eine Stubte
oon ©r. ©raugott ©ceting über bte ßleuen ©djroets®*

Qnbuftrten; tn überfielt lieber unb etfdjöpfenber ffieife
faßt er aßeS jccfammen, waS feit ber Serner SanbeS»

auSfteflung Dieues entftanben ifi unb roa§ fleh fonft in
unerwarteter SBetfe entroidelt hat.

Slijf'^ohrplatt. 3m Serlage be§ 3lrt.
Drell ffüffli, ifi foeben bte Sommeraus**
gäbe beS Siih Fahrplan erfchienen, weicheben rebu*
Zterten ffübrplan 1917 nebft ben fett 16. SIptil unb mit
1. 5Rai eingetretenen Setänbetungen. befonberS bte 3!ln»

fhlüffe an bte Sommerszeit beS SluSlanbeS, enthält.
3lupr einigen neu aufgenommenen Slnien gibt bie Sommer»
3luSgabe auch bie neuen greife ber Sißette tnllufioe ber
©ajzufchläge an, foba^ bem ifJubltlum baS 3lu§red)nen
ber ©''-ren bei Senü^ung beS Slitj * Fahrplans erfpart
bleibt, ©tefe wichtige Steuerung roirb geroifj aßfettig be»

grü^t roerben. ©er Slih » Süh^Plan toftet troh biefet
©rroeiterungen rote bisher nur 60 fftp. unb ift überaß
ZU hüben.

Hu$ der Praxis. - Tür die Praxis.
Traaen.

HB. Slesïfisfm ÏÂSîh' «s«» ae9eU«aefa^e œ^bea
«stes bttfe ÏTîabri* ni^t itttfscitoattttex; bercrttge tlnjetgen g«»

ijïeea ta ben gafeeetentetî beS StatteS. —
.Kate« tShiffee" erfd,einen fotten. œoïïe man minbeftenS 20 at3.
in SRarEen (für ßufenbunn ber Offerten) beilegen. SBenn Seine

SJctSen fceüiegen, wirb bie tlbreffe beS gragefteSerS beigebrnet.

317 a. äßer liefert ffeberftabh 35—45 mm breit, 1-2 *bid? b. Söer fyätte abjugeben eine SöüfferrabraeUe üon 372 bts
4 m Sänge mit 2 fHofetten für 8 StrmeV Offerten unter ©biffre
B 317 an bie (Sjpeb.

318» SBer liefert bie flefc^roei&tert, na^tlofen 9Jtetaüf(^läua)e,
bie in biefem 93latte befd)rieben roorben flnb? Offerten unter
©hiff^e 318 mt bie Sppeb.

319. SBcr liefert Sperrholzplatten non 4'/s—5 mm ®iaef
Offerten mit Preisangabe unter ©f)iffre 319 an bie @xpeb.

320. SB)er erftettt Defen zum ®örren uon Knoden? Of»

fetten unter ©tjiffie 320 an bie ©jcpeb.
321. SBer liefert 1 Steinbrecher unb 1 Sanbmühle zur

SJliete ober Kauf Offerten an P. ©heut, SBaumeifter, Denfmgen.

322. SB)et hätte einen 2—3 HP ©Ic!tro=ÜHotot mit Schalt*
brett, ©uiphafemSBechfelftrom, 40 perioben, 250 SBolt, btütgft ab*

Zugeben Offerten an £>o!zroatenfabrif ©. 9JtülIet*SUtühtemattcr,

Sürrenaft b. ®hun.
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wie man ihn seit Kriegsausbruch nicht mehr zu sehen be-

kam. Am Sonntag war der Besuch auch aus der West
schweiz, aus dem Tcsstn und selbst aus Frankreich ein
so starker, daß die Bahnen den anstürmenden Verkehr
kaum bewältigen konnten.

dmcbieaene!.
Schweizerisches Eisenbahn-Gütertarifwese«. Am

1. Mai trat ein neuer Gütertarif zwischen dem

französisch-schweizerischen Uebergangspunkt
Delle transit einerseits und der Mehrzahl schweize-
rischer Normal- und Schmalspurstationen anderseits in
Kraft. Der neue Tarif wird ein unentbehrliches Hilfs-
mittel bei der Preiskalkulation für diejenigen Kreise sein,
welche sür den Absatz oder den Bezug ihrer Produkte
die Deller Route benutzen. Die im alten Tarif enthal-
tenen, nach französischen Verkehrs - Zonen abgegrenzten
Gruppentaxen sind in das neue, sehr übersichtlich gehal-
tene Imprimât nicht übernommen worden; ebenso sind
die im bisherigen Tarif enthaltenen Ausnahmetarife bis
auf einen dahingefallen. Diese beiden Maßnahmen be-
wirken sür viele Relationen, namentlich aber für oft
schweizerische, erhebliche Tariferhöhungen, wovon die im
bisherigen Ausnahmetarif Nr. 202 für Holz aufgeführten
Artikel zurzeit wohl am meisten betroffen werden.

Fkldge'ät«. (Korr. aus der March.) Der heurige
vermehrte Ackerbau bedingte bei uns auch bedeutenden
Ankauf von Ackergeräten. Von Auswärts bezogen Ge-
metnden, Geuossomenen, Pflanzenkommiffionen und Pri-
vate neue Ackerpflüge und Eggen, während aus hiesigen
Eisenwarenhandlungen Grabschaufeln. Spaten und anderes
Feldzeug angeschafft wurde. Der Einkauf war noch selten
so enorm, wie diesen Frühling.

Die maschinelle Schiefertafelfabrtkation i» GantsU-
bach (Berner Oberland) hat durch die Schweizer Muster-
messe in der Schweiz Abschlüsse im Gesamtwerte von
über 40,000 Fr. erzielt. Die Mustermesse ermöglichte ihr eine
Reihe neuer Exportbeziehunaen. Diese Industrie ist erst
drei Jahre alt. Bis zum Kriege wurde der Robschieser
nach Deutschland verschickt, das ihn veredelte und das
Fabrikat in alle Länder exportierte. Seit dem Kriege
wenden sich die Länder der Entente direkt an die Schweizer-
sirma. Der Krieg hat ihren Übergang zum maschinellen
Betriebe beschleunigt. Aus dem Schiefer erzeugt die
Fabrik eine Reihe technischer Neuheiten, die für verschie
dene Industrien verwendbar sind. Erst die Mustermesse
hat ein großes Interesse für diese Artikel überzeugend
nachgewiesen. Hunderte von Interessenten, die durch
kein anderes Mittel hätten eruiert werden können, haben
sich gemeldet. Die jetzige Produktion der Fabrik beträgt
3000 Schiefertafeln täglich. Direktor Sidler beabsichtigt,
die ganze schweizerische Schwerindustrie zu syndizieren,
wodurch auch die Stellung der übrigen Dach, Tafel-
und Plattenschieferprodnzenten gegenüber dem Ausland
verstärkt würde. Ein Zusammenschluß der schweizerischen
Schiefertafelfabrikanten des Frutiger- und Glarnerlandes
wäre nach seiner Ansicht im Interesse einer rationellen
Preispolitik längst nötig gewesen.

Konzeffiov von Steinbrüche«. (Korr.) Der Regie-
runqsrat des Kantons Schwyz stellte bei Konzession von
Steinbrüchen eine wichtige Neuerung auf, nach welcher
der Konzessionär sich über die Versicherung gegenüber
Drittpersonen während der Konzeffionsdauer ausweisen
muß.

Die archäologische Promenade in Rom. Am 2l. April
fand ln Anwesenheit des Reichsverwesers, der Minister,
zahlreicher Parlamentarier und der Behörden, sowie von

4500 Schülern anläßlich der Jahrhundertfeier der Stadt-
gründunq die Einweibung der archäologischen Promenade
statt. Schöpfer des Projektes war Guido Baccelli. An
dem Werke war 30 Jahre gearbeitet worden. Die Pro-
nienade bedeckt eine Oberfläche von 1,000,000 iw
und geht vom Forum romanum bis zur Porta San
Sebastians. Sie umschließt Ruinen von hoher histori-
scher Bedeutung, so die Thermen der Caracalla. Im
Park wurden etwa 16.000 Bäume gepflanzt. Es

wurden Ansprachen gehalten vom Minister des öffent-

lichen Unterrichts Rufftni, vom Senator Lanciani, dem

Leiter der Arbeiten und von Fürst Colonna.

Literatur.
Schweizer Mustermesse w Basel. In den ersten

Messetagen ist Heft 11 der offiziellen Messezeitschnft mit
flottgezeichneier, festlich wirkender Umschlagszeichnung
herausgekommen. Neben der Eröffnungsrede, die Regie-
rungsrat Dr. H. Bischer am 14. April im Basier Stadt-
theater sprach, enthält es den Schluß des Artikels von
A. Bonzanigo über die Tessiner Industrien und eine

schön illustrierte Arbeit von F. Kaeser über Mode und
Kunst tn der Seidenindustrte. Der lehrreichste Beitrag,
dessen Schluß tn Heft 12 erscheinen wird, ist eine Studie
von Dr. Traugott Geertng über die Neuen Schweizer
Industrien; in übersichtlicher und erschöpfender Weise
saßt er alles zusammen, was seit der Berner Landes-
ausstellung Neues entstanden ist und was sich sonst in
unerwarteter Weise entwickelt hat.

Blitz Fahrylan. Im Verlage des Art. Institut
Orel! Füßli, Zürich ist soeben die Sommer-Aus-
gäbe des Blitz Fahrplan erschienen, welche den redn-
zierten Fahrplan 1917 nebst den seit 16. April und mit
1. Mai eingetretenen Veränderungen, besonders die An-
schlöffe an die Sommerszeit des Auslandes, enthält.
Außer einigen neu aufgenommenen Linien gibt die Sommer-
Ausgabe auch die neuen Preise der Billette inklusive der
Taxzuschläge an, sodaß dem Publikum das Ausrechnen
der Taxen bei Benützung des Blitz-Fahrplans erspart
bleibt. Diese wichtige Neuerung wird gewiß allseitig be-

grüßt werden. Der Blitz-Fahrplan kostet trotz dieser
Erweiterungen wie bisher nur 60 Rp. und ist überall
zu haben.

«ter - M à llraà
fragen.

SLxzàM, T-îKfch- -md ArdrìtSycsnche werben
«»kîr »tkse Rubrik «ìcht k«fg«»0WMe»î derartige Anzeigen ge>

HSreu w den ZAsî-àntkil des Blattes. — Fragen, welche
-îmàex Chiffre" erscheinen sollen, wolle man mindestens 20 Cts.
M Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen. Wenn keine

Starken beiliegen, wird die Adresse des Fragestellers beigedruckt.

»17 s Wer liefert Federstahl, 35—45 mm breit, 1—- >"w
dick? k. Wer hätte abzugeben eine Wasserradwelle von
4 m Länge mit 2 Rosetten für 8 Arme)' Offerten unter Chiffre
L 317 an die Exped.

318. Wer liefert die geschweißten, nahtlosen Metallschläuche,
die in diesem Blatte beschrieben worden find? Offerten unter
Chiffre 318 an die Exped.

319 Wer liefert Sperrholzplatten von 4(7—5 mm Dicke?

Offerten mit Preisangabe unter Chiffre 319 an die Exped.

»SV. Wer erstellt Oefen zum Dörren von Knochen? Of-
ferten unter Chiffre 320 an die Exped.

»S1. Wer liefert 1 Steinbrecher und 1 Sandmühle zur
Miete oder Kauf? Offerten an A. Schenk, Baumeister, Oensmgen.

»SS. Wer hätte einen 2—3 S? Elektro-Motor mit Schalt-
brett, Emphasen-Wechselstrom. 4V Perioden. 250 Volt, billigst ab-

zugeben? Offerten an Holzwarensabrik G. Müller-Mühlematter,
Dürrenast b. Thun.
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323. SBer hätte ein ®ufj= ober Flanfdjenrobrftücf non 30 cm
Sfdjtroeite, für ®oppeHettung=9lnfd)Iu6, neu ober gebraucht, aber
gut erhalten, abzugeben Sänge 1—2 m. Offerten unter ©fjiffre
323 an bie @ppeb.

324 a. SBer liefert ©olsbiegtnafd)inen b. SBer hätte einen
neuen ober gebrauchten ®rebftrom=3Rotor, 5 PS, 220 Stolt, 50
S3erioben, 1430 ®ouren, abzugeben V Offerten an §olsroaren=
fabrit ©iffacb.

325. SBer hat einen gebrauchten, aber noch gut erhaltenen
Zentralbeisungiofen non 4—6 m- £>ei*ftäc£e für eine SRieberbrncf=
®ampfbeisung abzugeben unb ju roeldjem greife? Offerten unter
©biffre 325 an bie @jpeb.

326. SBer hätte eine Slbfantmafchine, 1 m SRuhlänqe, billig
abzugeben? 9lu3führlid)e Offerten an ifJoftfacb 13367 fRorfchacb.

327. SBetche ©djroeiset Firma tann fog. ©alanber liefern?
Offerten unter ©biffre 327 an bie ©rpeb.

328. SBer liefert 3Sanb=, Rrei§= unb ©atterfägenblätter?
Offerten unter ©biffre 328 an bie ©ppeb.

329. SBer fann ein billiges, haltbare? Fntpräcmierung§=
mittel für gaferftoffe a!§ ©chut) gegen fjeu^tigîeit liefern, ober
mer fönnte eoetit. eine geeignete SBfung angeben, bie nad) ©c=
bärten ober ïrocfnen fdjüfct? Offerten unter ©^iffre 329 an bie
©ppcbition.

330 a. SBer liefert eine gebrauchte, aber noch gut erhaltene
©pinbelpreffe, ©pinbel 35—45 mm? b. SBer liefert eine ftarfe
SSoItermafchine mit Süngfchmier-- ober RugeHaaer, enent. paffenbe
Filjfdieiben baju? Offerten an £jd). Heller, Ölten.

331. SBer ift Slbgeber non 2500 m galtan. ©ifenbrabt für
Freileitung, 4 mm? Offerten mit SßreiS an 31. SIebifcher, SBrig.

332. SBer batte ein Z'rlularfägeroSSlättchen, 18—22 cm
SJurchmeffer mit 15—18 mm 2och abjugeben? Offerten an SB.
SSecf, S3rugg (2targau).

333. SBer liefert Ueberlleiber au§ ©ummi ober anberem
SJÎaterial, melcbe bie RIeiber gegen Oelfprihen fdjütsen? Offerten
unter ©biffre 333 an bie ©rpeb.

334. SBer liefert | | (Sifett non 60 mm an aufroärtS? Of=
fetten an St. Sluguftin, med). SEBerfftätte, ©eroerbegebäube, Sujern.

335. SBer hätte Heine, gut erhaltene StotationSpumpe ab=
jugeben? Offerten unter ©hiffre 335 an bie ©rpeb.

336. SBer liefert ein beroäf)rte§ ®id)tung§miltel, momit
Zementbeton über S3eranben tc. noUftänbig roafferbid)t gemacht
roerben !ann unb gegen SBitterungSeinflüffe roiberftanb§fäbig
bleibt? Offerten an Qb. SRüHer & ©ohn, S3angefd)äft, Zofingen.

337. SBer fann einen neuen ober gebrauchten ®ifferential=
flafdjensug für 1000 Hg. îragfraft unb 4 m $ub abgeben? Df=
ferten an 21. Äoljler, ©ifenfyanbluna, Çerjogenbucï}fee.

338» 5Ber bätte einen co. 6 m langen gebrauchten T=S3at!en
KP 25, fomie 10 ©tfcf Thailen NP 15 à co. 5.50 m Sänge ab=
jugeben? Dffeiten an 93ranbenberg & ©te., b. Bahnhof, gug.

„Helvetia Dübel"

mit cingepresster, quer geschnittener Ijart
tjolzfüllung und vorn eingebogener Eisen-
hülse, in Längen von 30 80 mm und Dicken
9, 11, 14 mm, ist der^ solideste und zweck-

mässigste Dübel für alle 3wecke.

Verlangen Sic Prospekt von

STBenden
OBERDORFSTRASSE 9 u 10, 3ÜRICH

339. SBer hätte einen guieifernen ©d)leifftein ®rog für
@d)leiffteine non 80 cm ©urchmeffer mit SJoK- unb Seerfdjeihen,
neu ober gebraucht, absugeben? Offerten unter ©hiffre 339 an
bie ©poeb.

340. SBer liefert eine neue ober gebrauchte S3red)mafd)ir.e
sum Zermahlen non œeichent ©tein in SJuloer für £>anb= ober
Hraftbetrieb Offerten an Fof- Hatfer, ». Slegeritor, Zug.

341. SBer liefert ©arholir.eum? Offerten unter ©biffre 341
an bie ©ppeb.

342. SBer hätte eine nod) gut erhaltene, eiferne ©pinbel
treppe, ca. 3,30 m had), abzugeben unb su œeldtem greife? Df=
ferten unter ©hiffre R 342 an bie ©rpeb.

343. SBer hätte einen altert?, jebod) gut erhaltenen Hern.
leber= ober ©aHata=®reiferiemen, 12 m lang, 10—12 cm breit, ab'
jugeben? Offerten an ,f>. Frcpbig, Senf i. ©. (SSern).

344 a, SBer liefert Harbolitseum, fafiroeife, unb su meldtem
S3ret§? b° 93er hätte sirfa 13 m Helten absugeben, mie folche
bei ©paltgatter sum ©injug nerraenbet roerben, neu ober aebraudjt?
Offerte« mit EßreiSangabe an Fol). SooSli, ©ägerei, SBrifsadjen.

345. SBer ift Slbgeber non gebrauchten, aber aut erhaltenen
Sebertreibriemen, 6 cm breit, 5 mm btcf, fomie ein ©tücf non
14 cm ©reite unb 7 mm ®ic!e? Offerten unter ©biffre 345 an
bie ©poeb.

346. SBer hätte eine fRiemcnfcbeibe, 950—1000 mm ®urd)»
meffer, 130—150 mm ©reite, 60 mm SSohrung, sroeiteilig, absu=
geben? Offerten unter ©biffre 346 an bie ©ppeb.

347 a. SBelcher Fachmann formte mir mitteilen, ob bie
©eroinbe ber ©oinbe! an ©oinbelftbcfen ber ®rehbär.fe unter
internationalen Slormalien flehen unb mer fann mir einige ©ftssen
unb äffafie berfelben sufenben? Zum SSorau? beben ®anf. b. ©ibt
e§ Tabellen non ber Zabnfonftraftion ber Zaptcraber, hauptfäd)(ich
©lirnräber? SBeld)e§ ©efegäft fonnte mir gegen ®nt)d)äbigung
foldje sum Slbfdjreiben über.fenben? c» SBer ift Slbgeber eine?
älteren 2—4 PS befeften SMro!= ober fRobölmotor? Offerten
unter ©fffffre 347 an bie ©rpeb,

Jtnttôomn.
Stuf Frage 292. 3 PS fehr gut erhaltene ®euber=93ensin=

motoren bat fauf> ober mietmeife s« sünftigen fflebtngungen ab=

SUgebcn bie ©aSrootorenfabrif ®euts 91.'©., 3llbi§rieben b. Zütid).
'«ut Fïûge 292. ©inen SBeusinmotor, 4 PS, fiehenbe? 9Ro=

bell, mit SRsgretsünbung, bat b'ü'g abzugeben: geinrtch SBert'
heirner, Simmatftrahe 50. Zürich 5.

9luf F^aae 292. ©inen fo.fi neuen ®entin'2Rotor, 3—4 PS,
ftehenb, mit SRagttet'Zünbung, fann 3h"ett biHtg abgeben: Fob-
SBeibel, SSaufpenglerei, SRumpf (Slargau).

3luf Frage 292. ©inen ftehenben 3 HP SSensinntotor in
tabeUofem Z"ftanbe liefert billig: Fofepb SäormTer, Zürid).

2luf F*û0? S93. SBir haben einen IBellitaZRiemen ge=
roünfchter ©imenfioneti al? ©eleaenheitgfauf btHig absugeben:
©aSmotorenfabrif ®eut) 91.=©.. 9llbt§rieben b. Zürid).

9iuf F^age 299. Frcg'tdien ©lefiromotor besiegen ©te bei
ber IRollmateriat unb ©aumafchiiten 91.=©. „SRubag", Zürich 1-

©eibengaffe 16.
9luf F^ge 302. Sleue Sianbfägen non 650 unb 725 mm

SRoHenbssrcbmeffer haben absugeben: fRub. SSrcnner & Sie., Safe!.
9luf Frage 302. SJerfchiebene fehr gut erhaltene SSanbfägen

gehe id) biUtgft ab : §einr. SBertheimer, Simmatftr. 50, Zürid) 5.
Sluf Frage 303. ©inen Fräfenblätter, gut erhalten,

hat biSigft absngeben: §einri<h SBerdieinter, Simmatjtrage 50,
Zürich 5.

zluf Frage 30®. SBir tonnen Fhnen eine gans mettig ge=
brauchte Frafenmafdjine mit Delfd)mierung fofort ab Sager liefern:
fRub. SSrenner & Sie., S3afel.

9luf Frage 306, ®tc 91.=©. Sanbquarter $Rafd)inenfabrif
in Ölten liefert gemünfdjte Fräimafcfjine unb alle übrigen §ols=
bearbeitung§mafd)inen.

9luf Frage 312. SBir haben Hebtmafdjinen, Rreiifägen,
breifeitige Çobelmafchinen, SSanbfägen, 9lbrid)thobelmafd)inen, neu
unb gebraucht, norteilfiaft ab Sager absugeben: 5Rub. SSrenner &
®ie„ SJafel.

ainf Frage 312. SBenben @ie fid) an £>einrid) SBertheimer,
Simmatfirahe 50, Zürich 5.

9l«f Frage 315. ©inige Sauholsfräfenblälter hatte biHigft
absugeben: Heinrich SBertheimer, Simntatflrahe 50, Zürich 5.

Submissions' und Stelle»-Anzeiger.
Eidgeno&seüfseltaft. @rb=, Dliatti'ct'-, @ifenbeton=,

öactftein=, Hunffftei«=, 3i«t»«ep=» ©pengler= uub ®ad)becfer=
arbeiten jttnt fRenban ber Fi«8Se«ôf)atte Utr. 2 fomie s«
einem ©ertt»altungö= unb SSJerfftattgebäube ber FKegerabtei»
lung in ®übenbs»rf. ißläne tc. bei ber eibgen. SBauinfpeftion in
Zürich (ßloufiuäfirafie 37). Offerten unter 9lu?fd)vift „Slngcbot
für ^Bauten in ®iibettborf" bis 17. 3Rat an bie ®ireltion ber
eibgen. SSauten in SSern.

52 Jllnstr. fchweiz. Handw. Zeitung („Meisterblê') Nr. 5

353 Wer hätte ein Guß- oder Flauschenrohrstück von 30 ow
Lichtweite, für Doppelleitung-Anschluß, neu oder gebraucht, aber
gut erhalten, abzugeben? Länge 1—2 w. Offerten unter Chiffre
323 an die Exved.

354 s. Wer liefert Holzbiegmaschinen? d. Wer hätte einen
neuen oder gebrauchten Drehstrom-Motor, S ?8, 220 Volt, 50
Perioden, 1430 Touren, abzugeben? Offerten an Holzwaren-
fabrik Sissach.

3S3 Wer hat einen gebrauchten, aber noch gut erhaltenen
Zentralheizungsofen von 4—6 w- Heizfläche für eine Niederdruck-
Dampfheizung abzugeben und zu welchem Preise? Offerten unter
Chiffre 325 an die Exped.

ASS. Wer hätte eine Abkantmaschine, 1 w Nutzlänqe, billig
abzugeben? Ausführliche Offerten an Postfach 13367 Rorschach.

AS7 Welche Schweizer Firma kann sog. Calander liefern?
Offerten unter Chiffre 327 an die Erped.

ZS8. Wer liefert Band-, Kreis- und Gattersägenblätter?
Offerten unter Chiffre 328 an die Exped.

ZSS. Wer kann ein billiges, haltbares Jmpräpniernngs-
Mittel für Faserstoffe als Schutz gegen Feuchtigkeit liefern, oder
wer könnte event, eine geeignete Lösung angeben, die nach Er-
Härten oder Trocknen schützt? Offerten unter Chiffre 329 an die
Expedition.

AAS-, Wer liefert eine gebrauchte, aber noch gut erhaltene
Spindelpresse, Spindel 35—45 wm? d. Wer liefert eine starke
Poliermaschine mit Ringschmier- oder Kugellaaer, event, passende
Filzscheiben dazu? Offerten an Hch. Keller. Ölten.

331. Wer ist Abgeber von 2500 w galvan. Eisendrabt für
Freileitung, 4 mm? Offerten mit Preis an A. Aebischer, Brig.

ZltS. Wer hätte ein Zirkularsägen-Blättchen, 18—22 am
Durchmesser mit 15—18 wm Loch abzugeben? Offerten an W.
Beck, Brugg tAargau).

AAA. Wer liefert Ueberkleider ans Gummi oder anderem
Material, welche die Kleider gegen Oelspritzen schützen? Offerten
unter Chiffre 333 an die Erped.

334 Wer liefert OI-Eisen von 60 wm an aufwärts? Of-
ferten an N. Augustin, mech. Werkstätte, Gewerbegebäude, Luzern.

333 Wer hätte kleine, gut erhaltene Rotationspumpe ab-
zugeben? Offerten unter Chiffre 335 an die Exped.

33k Wer liefert à bewährtes Dichtungsmittel, womit
Zementbeton über Veranden rc. vollständig wasserdicht gemacht
werden kann und gegen Witterungseinflüsse widerstandsfähig
bleibt? Offerten an Jb. Müller à Sohn, Baugeschäft, Zofingen.

337. Wer kann einen neuen oder gebrauchten Differential-
flaschenzug für 1000 Kg. Tragkraft und 4 m Hub abgeben? Of-
ferten an I. A. Kohler, Eisenhandlung, Herzoqenbuchsee.

s38. Wer hätte einen ca. 6 w langen gebrauchten 1-Ballen
N? 25. sowie 10 Stück Balken 15 à ca. 5.50 m Länge ab-
zugeben? Offerten an Brandenberg à Cie., b. Bahnhof, Zug.

„»alvvîia

mit eingepresster, quer geschnittene? yurt
holrfüllung nnck vorn eingebogener Lisen
hülse, in Düngen von ZV 80 mm nuck Dicken
9, 1t, 14 mm, ist cker^ soiickeste unck 2rveck-

msssjgste Dübel für alle Zrvecke.

Verlsngen 8îe Prospekt von

AAencten
0LMO0^8I^88^9u 10. Zàiclî

AAS. Wer hätte einen gußeisernen Schleisstein Trog für
Schleifsteine von 80 am Durchmesser mit Voll- und Leerscheiben,
neu oder gebraucht, abzugeben? Offerten unter Chiffre 339 an
die Exved.

S4S. Wer liefert eine neue oder gebrauchte Brechmaschir.e
zum Zermahlen von weichen! Stein in Pulver für Hand- oder
Kraftbetrieb? Offerten an Jos. Kaiser, z. Aegeritor, Zug.

341. Wer liefert Carbolinemn? Offerten unter Chiffre 341
an die Exped.

K4A. Wer hätte eine noch gut erhaltene, eiserne Spindel-
treppe, ca. 3,30 m hoch, abzugeben und zu welchem Preise? Of-
ferten unter Chiffre k 342 an die Erped.

343. Wer hätte einen ältern, jedoch gut erhaltenen Kern-
leder- oder Ballata-Treibriemsn. 12 w lang, 10—12 am breit, ab-
zugeben? Offerten an H. Freydig, Lenk i. S. (Bern).

344«. Wer liefert Karbolin eum, fußweise, und zu welchem
Preis? Wer Hütte zirka 13 w Ketten abzugeben, wie solche
bei Spaltgatter zum Einzug verwendet werden, neu oder gebraucht?
Offerten mit Preisangabe an Joh. Loosli, Sägerei, Wvßachen.

343. Wer ist Abgeber von gebrauchten, aber ant erhaltenen
Ledertreidriemen, 6 ow breit, 5 ww dick, sowie ein Stück von
14 am Breite und 7 wm Dicke? Offerten unter Chiffre 345 an
die Exved.

34k. Wer hätte eine Riemenscheibe, 950—1000 MW Durch-
messer, 130—150 mm Breite, 60 mm Bohrung, zweiteilig, abzu-
geben? Offorten unter Cdiffre 346 an die Exped.

347 s. Welcher Fachmann könnte mir mitteilen, ob die
Gewinde der Svindel an Soindelstöcken der Drehbänke unter
internationalen Normalien stehen und wer kann mir einige Skizzen
und Maße derselben zusenden? Zum Voraus besten Dank. k. Gibt
es Tabellen von der Zabnkonstruktion der Zahnräder, baupisächlich
Stirnräder? Welches Geschäft könnte mir gegen Entschädigung
solche zum Abschreiben übersenden? v. Wer ist Abgeber eines
älteren 2—4 ?8 defekten Petrol- oder Rohölmotors? Offerten
unter Chiffre 347 an die Exped.

MWSttM.
Ans Frage SSS. 3 ?8 sehr gut erhaltene Deutzer-Benzin-

Motoren bat kauf- oder mietweise zu günstigen Bedingungen ab-
zugeben die Gaswotorenfabrik Deutz A.-G., Albisrieden b. Zürich.

Am Frage ASS. Einen Benzinmotor, 4 ?8, stehendes Mo-
dell, mit Magnetzündang, hat b'll'g abzugeben: Heinrich Wert-
heimer, Limmatstraßs 50 Zürich 5,

Auf Fraae SSS. Einen fast neuen Bennn-Motor, 3—4 ?8,
stehend, mit Magnet-Zündung, kann Ihnen billig abgeben: Joh.
Weibel, Bauspenglerei, Mumpf (Aargau).

Auf Frage SSS. Einen stehenden 3 kl? Benzinmotor in
tadellosem Znstands liefert billig: Joseph Worm?er, Zürich.

Auf Frage SN3. Wir haben einen Bollata-Riemen ge-
wünschter Dimensionen als Geleaeuheitêkauf billig abzugeben:
Gasmotorenfabrik Deutz A.-G.. Albisrieden b. Zürich.

Auf Frage SSS. Fraglichen Elektromotor beziehen Sie bei
der Rollmateria! und Baumaschinen A.-G. „Rubag", Zürich 1,
Seidengasse 16.

Aus Frage ASS. Neue Bandsägen von 650 und 725 mm
Rollendurchmesser haben abzugeben: Rud. Brenner ät Cie., Basel.

Auf Frage 3SS. Verschiedene sehr gut erhaltene Bandsägen
gebe ich billigst ab: tzeinr. Wertheimer. Limrnatftr. 50, Zürich 5.

Auf Frage 3S3. Einen Posten Fräsenblätter, gut erhalten,
hat billigst abzugeben: Heinrich Wercheimer, Limmatstraße 50,
Zürich 5.

Auf Frage ASS. Wir können Ihnen eine ganz wenig ge-
brauchte Fräsenmaschine mit Oelschmierung sofort ab Lager liefern:
Rud. Brenner à Cie,, Basel.

Auf Frage ASS. Die A.-G. Landquarter Maschinenfabrik
in Ölten liefert gewünschte Fräsmaschine und alle übrigen Holz-
bearbeitungsmaschwen.

Auf Frage SIS. Wir haben Kehlmaschinen, Kreissägen,
dreiseitige Hobelmaschinen, Bandsägen, Abrichthobelmaschinen, neu
und gebraucht, vorteilhast ab Lager abzugeben: Rud. Brenner à
Cie., Basel.

Aus Frage AIS. Wenden Sie sich an Heinrich Wertheimer,
Limmatstraße 50. Zürich 5.

Auf Frage 313. Ewige Bauholzfräsenblätter hätte billigst
abzugeben: Heinrich Wertheimer, Limmatstraße 50, Zürich 6.

§ud«l!!ls»z. unâ §tell«-Anzeiger.
Erd-, Maurer-, Eisenbeton-,

Hartstein-, Kunststein-, Zimmer-, Spengler- und Dachdecker-
arbeiten znm Neubau der Flugzeughalle Nr. S sowie zu
einem Verwaltungs- und Werkstattgebäude der Fliegerabtei-
lung in Dübendorf. Pläne :c. bei der eidgen. Bauinspekiion in
Zürich (Clousiusstraße 37>. Offerten unter Aufschrift „Angebot
für Bauten in Dübendors" bis 17. Mai an die Direktion der
eidgen. Bauten in Bern.
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